
Creative-Commons-Lizenzen 

Bestimmt bist du während deiner Bildrecherche schon einmal auf das Kürzel „CC BY“ oder 

auf diverse Erweiterungen davon gestoßen. Die Creative-Commons-Lizenzen, die wohl am 

weitesten verbreitet sind, setzen sich aus standardisierten Bausteinen zusammen. Hier eine 

kleine Übersicht, welche Angaben im jeweiligen Fall gemacht werden müssen: 

 CC0: Kein Copyright, Nutzung ohne weitere Bedingungen erlaubt 

 CC BY: Nur Namensnennung des Urhebers erforderlich 

 CC BY-SA: Namensnennung, Weitergabe nur unter gleicher Lizenz wie Original 

 CC BY-ND: Namensnennung, Keine Bearbeitung erlaubt 

 CC BY-NC: Namensnennung, Nicht zu kommerziellen Zwecken 

 CC BY-NC-SA: Namensnennung, Nicht zu kommerziellen Zwecken, Weitergabe nur 

unter gleicher Lizenz wie Original 

 CC BY-NC-ND: Namensnennung, Nicht zu kommerziellen Zwecken, Keine 

Bearbeitung erlaubt 

„Gemeinfreie“ Inhalte 

Hier braucht man sich dagegen keine Sorgen zu machen. Gemeinfreie Inhalte sind nämlich 

tatsächlich frei verwendbar, weil keine Urheberrechte mehr an ihnen bestehen. Ein häufiger 

Grund dafür ist der Ablauf der Schutzfrist, die in Deutschland 70 Jahre nach dem Tod des 

Urhebers endet. 

 


